
0 bis 24 Uhr: Hospizgruppe
` (01 51) 17 77 76 39 AB
11 Uhr: Schützenfest West-
barthausen/Kleekamp mit
Adlerschießen, Festzelt
14 Uhr: Nordic Walking ab
50 Jahren, Treff Heimathaus
15 bis 17 Uhr: Annahme in
der Kleiderstube im Bürger-
haus, Masch 2a
16 bis 17.30 Uhr: Kindercafé
für Kinder von sechs bis zehn
Jahren, Jugendzentrum
Kampgarten
16.30 bis 18 Uhr: Mobile Ar-
beit des Jugendzentrums
Kampgarten, Schützenhaus in
Westbarthausen
18 bis 20 Uhr: Offenes An-
gebot für Kinder ab zwölf Jah-
ren, Jugendzentrum
20 Uhr: Schützenfest West-
barthausen/Kleekamp mit
Königsball, Festzelt

8 bis 12.30 Uhr: Ausstellung
»Zweirad« mit Werken von
Jochen Geilen, Rathaus
8 bis 12.30 Uhr: Rathaus
8 bis 16.30 Uhr: Recycling-
hof, Barenbergweg 47 a
13 bis 19.30 Uhr: Freibad
15 bis 17 Uhr: Cafeteria im
Haus Ravensberg, Am Blöm-
kenberg 1

In drei Wertungen gingen die Jungen und Mädchen im Rahmen der Nacht von Borgholzhausen an den Start. Mit insgesamt 261 Teilnehmern fiel das Feld des
Schülerlaufes kleiner als gewohnt aus. Besonders groß war die Freude am Ende bei der Violenbachschule

¥ Borgholzhausen (Felix).
Die Freude war riesig, als Or-
ganisatorin und Moderatorin
Antje Strothmann vom LC
Solbad Ravensberg von der
Bühne auf dem von einer
Menschentraube gefüllten
Kirchplatz gegen 19.30 Uhr am
Samstag die erste siegreiche
Klasse des Schoolrunnings
verkündete. Stolz nahmen die

Schülerinnen und Schüler der
Klasse 3 b der heimischen Vio-
lenbachschule den großen Po-
kal in Empfang. Mit 15 Läufern
waren sie angetreten, heimsten
am Ende tolle 1101 Punkte ein.

Das war der Sieg unter 20
Klassen, die unter anderem aus
Halle, Versmold, Bad Laer und
Bielefeld gekommen waren.
Jürgen Höcker von der Kreis-

sparkasse Halle überreichte den
Siegern den großen Scheck über
250 Euro. „Geld für die nächste
Klassenfahrt“, gab er den jun-
gen Sportlern mit auf den Weg.
Und die waren ganz und gar im
Jubeltaumel.

Auch die jüngsten Sportler
hatten am Samstag von den
idealen Rahmenbedingungen
der 42. Nacht von Borgholz-

hausen profitiert. Angenehme
Temperaturen, kein Regen – da
ließ sich die Geschwindigkeit
bestens auf die 1,6 Kilometer

lange Strecke bringen.
Nachdem um 17 Uhr mit

dem Start der Bambini der
Reigen der Läufe begonnen
hatte, stellte Julia Speckmann
ihre sportlichen Qualitäten
unter Beweis. Die Zehnjährige
kam als schnellste Grund-
schülerin durchs Ziel, verwies
Lena Sophie Marx aus Biele-
feld und Maline Heiermann
(Standort Süd der Violen-
bachschule) auf die Plätze.

Bei den Grundschülern war
es in Linus Lückebergfeld
ebenfalls ein Violenbachschü-
ler (Findusklasse), der das
Heimspiel beim Straßenlauf
für sich nutzte. Platz zwei ging
an Linus Bergmann aus Wer-
ther, gefolgt von Julius Dö-
scher (Violenbachschule 4 a).

Pünktlich gingen auch die
älteren Schülerinnen und
Schüler, die – im Gegensatz zu
den Grundschülern – als eine
große Gruppe auf die Strecke
gingen, an den Start. Über drei
Kilometer sicherten sich
schließlich in Henrik und Len-
nart Lindstrot zwei Burgstein-
furter einen familiären Dop-
pelsieg. Auf Platz drei landete
– als bestes Mädchen – Malin
Bruhns vom Evangelischen
Gymnasium Werther (7 b).

Das EGW (Klasse 6 b) fand
sich schließlich auf Rang drei
unter 14 Schulen im 3000-Me-
ter-Wettbewerb wieder. Mit 17
Läufern und 1070 Punkten si-
cherte sich hier die 5 b des
Kreisgymnasiums Halle den
Klassensieg, vor den Mitschü-
lern der Klasse 6 e (sechs Star-
ter, 428 Punkte).

„Viele starke Klassen sind
inzwischen auf den weiterfüh-
renden Schulen“, machte Ant-
je Strothmann deutlich, wa-
rum das Teilnehmerfeld dies-
mal insgesamt kleiner ausfiel.
Außerdem habe wohl auch die
Feiertagsbrücke eine Rolle ge-
spielt, vermutete sie.

¦ Lokalsport
Auch die älteren Schüler der Jahrgänge fünf bis 13 zeigten sich von ihrer sportlichen Seite.

Sie gingen am Samstag nach Bambini und Grundschülern ins Rennen. FOTOS: ALEXANDER HEIM

Linus Lückebergfeld sieg-
te bei den Grundschülern.

Die Klasse 3b durfte sich am Ende nicht nur
über den großen Pokal, sondern auch über 250 Euro für die Klas-
senkasse freuen. Da kann der nächste Ausflug kommen.

¥ Borgholzhausen (HK). Der
Seniorenkreis der katholi-
schen Kirchengemeinde trifft
sich am Mitwoch, 21. Juni, um
14.30 Uhr zur heiligen Messe
in der Werktagskirche. An-
schließend findet im Heimat-
haus eine Autorenlesung mit
Hans-Rudolf Ronning statt. Er
liest aus seinem Buch »Änne,
ist unser Hafer schon gesät?«

Schützenverein Westbarthausen-Kleekamp
feiert Country-Club-Revival-Party zum Auftakt des Schützenfestes

¥ Borgholzhausen-West-
barthausen (anke). „Das wer-
den ja jedes Jahr mehr“, zeig-
te sich Günter Nollmann be-
geistert von der Resonanz auf
die vierte Party im Stil der ehe-
maligen Kult-Diskothek
»Country-Club« in Hessel-
teich. In der guten alten »Bal-
lerbude« wurde vielen Ehen
der Weg gebahnt, entstan-
den lang andauernde Freund-
schaften und wurden blei-
bende Erinnerungen geschaf-
fen. 500 Gäste waren es min-
destens, die am Freitag zum
Auftakt des Schützenfestes den
Weg nach Westbarthausen
fanden. Die meisten von ih-
nen hatten die Zeit der Hes-
selteicher Disco noch miter-
lebt, aber auch »Jungvolk« war
vertreten.

Nicht nur politisch (Golf-
krieg, Mauerfall) waren die
1980er Jahre aufregend. Auch
musikalisch wurden Hits pro-
duziert, die man als Klassi-
ker schlechthin bezeichnen
kann und die später immer

wieder neu aufgelegt wurden,
weil sie bis heute ankom-
men. Abba, Nena, Tina Tur-
ner, Mike Oldfield oder Mi-
chael Jackson sind nur eini-
ge, die diese Zeit unvergess-
lich machen. Im Country-Club
gab es sie alle.

Wie schon im vergange-
nen Jahr übernahmen bei der
Revival-Party DJ Farmer (Udo
Janning) und Dieter Garn-
holz die Regie am Platten-
teller. DJ Farmer hat früher
vertretungsweise im Country-
club aufgelegt und war jah-
relang Discjockey im Old
Farmhouse in Greffen. DJ Die-
ter Garnholz war Discjockey im
Summertime, der Nachfolge-
disco des Countryclubs, die an
den Erfolge allerdings nicht
anknüpfen konnte. Und wie
sein Partner hat auch er im
Farmhouse aufgelegt. Die bei-
den Männer zeigten, dass sie
keinesfalls aus der Übung ge-
raten sind und auch heute noch
wissen, wie man das party-
willige Volk auf die Tanzflä-

che holt.
Um 23 Uhr wurde dann die

»Weinbrandstunde« einge-
läutet. Das Thekenteam hatte
dafür hunderte von gefüllten
Gläsern vorbereitet, die im Nu
vergriffen waren. Damals für
eine Mark, jetzt für einen Eu-
ro, war das Mixgetränk zu ha-
ben und wurde von den Gäs-
ten tablettweise abgeholt. Die
Hobbykellner aus den Rei-

hen des Vereins kamen ganz
schön ins Schwitzen. Um Mit-
ternacht wurde Bingo ge-
spielt. Ein Glücksspiel, das sich
in der Ballerbude »Ding-
dong« nannte. DJ Farmer zog
Zahlen zwischen 1 und 100 aus
einer original Bingo-Maschi-
ne, die die Gäste auf ihrem
Zettel mit einem Zahlenqua-
drat markieren mussten. Wer
eine waagerechte oder senk-
rechte Reihe komplett hatte,
dem winkten Gewinne.

Vor dem Festzelt wurden die
Gäste mit Bratwurst und
Pommes versorgt. Alles in al-
lem war auch die vierte Re-
vival-Party ein Erfolg, an den
sich mühelos anknüpfen lässt.
Wie die Borgholzhausener
Schützen mit der Wildside-
Party eine Partyform gefun-
den haben, die immer wie-
der ankommt, so haben auch
die Kollegen aus Westbart-
hausen mit ihrem Angebot für
das Mittelalter »ins Schwarze
getroffen«, wie man in Schüt-
zenkreisen sagen würde.

DJ Farmer (links)
und DJ Dieter am Plattenteller.

Hunderte von Gästen feierten die Country-Club-Revival-Party FOTOS: ANKE SCHNEIDER

Kinderkönige und Schützen-
Thron werden mit dem Trecker gezogen

¥ Borgholzhausen-West-
barthausen (anke). Wie es sich
für ein ordentliches Schützen-
fest gehört, hatten die Grün-
röcke aus Westbarthausen und
Kleekamp zum Festumzug
durch das Dorf fantastisches
Wetter. Bonbons werfend zo-
gen sie am Sonntagmittag
durch den Ort. Das Kinder-
königspaar Tara Braham und
Niklas Haring samt Anhang
hatte auf einem kleinen Hän-
ger Platz genommen, der
Thron mit dem Königspaar
Ciaran Braham und Lisa Lüt-
gemeier waren auf einem et-
was größeren Hänger postiert
worden. In aufwändiger
Handarbeit waren beide An-
hänger zuvor von den Mit-
gliedern des Vereins pracht-
voll geschmückt worden.

Vom Hof Bockschatz aus
startete die Parade. Hinter den
Königspaaren lief das Fuß-
volk, bestehend aus den Mit-
gliedern des Schützenvereins
und Abordnungen des TuS
Solbad Ravensberg, des BBF
Showteams und der Feuer-
wehr Borgholzhausen-Bahn-
hof. Musikalisch begleitet
wurde der Zug vom Feuer-
wehrmusikzug Osterweg.

Nach ihrer Rundfahrt durch
den Ortsteil fand sich die Pa-
rade schließlich auf dem Fest-
platz ein. Hier wurden nach der
begrüßung verschiedene Mit-
glieder für langjährige Ver-
einszugehörigkeit geehrt. Karl
Engelbarth ist bereits seit 60
Jahren Mitglied im Schützen-

verein Westbarthausen-Klee-
kamp, Manfred Klaus, Edwin
Fritz, Erwin Eggeret, Sigrid
Bartsch unhd Wilfried Bock-
schatz sind es seit 50 Jahren.
40 Jahre dabei sind Erika
Brinkmann, Anneliese Flott-
mann, Heinz Paul und Rita
Steinbrügge. Für 25 Jahre Mit-
gliedschaft wurde Peter Han-
selmann geehrt.

Die Schützen und ihre Gäs-
te ließen sich schließlich zum
Kaffeetrinken im Festzelt nie-
der. Der Kuchen stammte aus
den Küchen der Hobbybä-
ckerinnen des Schützenver-
eins. Der Musikzug Oester-
weg gab ein Platzkonzert,
während die Kinder um die
Könisgwürde schossen.

Die Ergebnisse des Kinder-
königsschießens sowie die Ge-
schehnisse rund um das Ad-
lerschießen der Erwachsenen
lesen Sie in unserer morgigen
Ausgabe.

das
Kinderkönigspaar mit seinen
Adjutanten.

Mit dem Festumzug verabschiedete sich das amtie-
rende Königspaar von den Westbarthausenern. FOTOS: ANKE SCHNEIDER
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